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Angestaute Senke im westlichen Teil des Hinrichshäger Waldes. Durch den Anstau von Gräben ist hier eine große offene Wasserfläche 
(perennierend) entstanden. Die Ufer sind mit Röhrichten und Seggenriedern gesäumt. Es dominiert auf eutrophen, nassen Standorten ein
Breitblatt-Rohrkolben-Röhricht neben Ufer- und Steifseggenrieder sowie Wasserschwertlilien-Kleinröhrichten.
Sehr hochwertiger Gewässerlebensraum innerhalb des NSG Hinrichshagen. 
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Typha latifolia

Lemna minor Iris pseudacorus Carex riparia Carex elata
Carex acutiformis Alisma plantago-aquatica Lysimachia vulgaris Glyceria fluitans

Solanum dulcamara Carex paniculata Peucedanum palustre Lythrum salicaria
Oenanthe aquatica Rorippa amphibia Phragmites australis Lycopus europaeus


